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Arbeitsgruppe "Schule und Ausbildung" 
eigene bsm-Meldung (RR) 

Der bsm gibt die Bildung einer Arbeitsgruppe "Schule und 
Ausbildung" bekannt. Die Mitglieder dieser Arbeitsgruppe 
beschäftigen sich mit Schul- und Ausbildungsfragen und ent-
sprechenden Projekten, insbesondere im Bereich der solaren 
Mobilität. Dabei sollen Fahrzeuge und Projekte entwickelt 
und gebaut werden, aber auch Übungsaufgaben und Berech-
nungsmodelle entwickelt und bereit gestellt werden. Ziel ist 
es, den Schülerinnen und Schülern ein tiefes Verständnis für 
die Möglichkeiten der solar-elektrischen und nachhaltigen 
Mobilität und der Solartechnik zu vermitteln.  

Mitglieder sind bisher Jo Weckler, Physiklehrer am Internat-
Lucius, der schon seit einigen Jahren erfolgreich Ausbil-
dungsprojekte im Rahmern seiner Physik Arbeitsgemein-
schaft durchgeführt hat. Er hat mit seinem privaten TWIKE 
Elektro-Leichtmobil seit vielen Jahren die "Deutsche Solar-
mobil Meisterschaft" bzw. die "Deutsche Energiespar Meis-
terschaft" des bsm gewonnen, meistens mit Schülern seiner 
Physik-AG als Beifahrer. Am Lucius Internat entstand unter 
seiner Leitung auch das Heliodor-Projekt, ein einsitziges E-
lektroleichtfahrzeug mit Radnabenantrieb im Hinterrad und 
der Möglichkeit des Mittretens. Basis des Fahrzeugs war sei-
nerzeit ein Berkut-Rahmen eines dreirädrigen Liegerades aus 
einer russischen High-Tech-Werkstatt. Im Rahmen der Pro-
jektarbeit wurde ein Radnabenmotor, wie er aus den EVT 
Rollern bekannt ist, integriert. Das Fahrzeug wurde mit einer 
eigenen Verkleidung versehen. Über das Fahrzeug, das er-
folgreich an vielen Veranstaltungen teilgenommen hat, ist in 
den Solarmobil Mitteilungen 48 vom Dez. 2002 ausführlich 
berichtet worden.  

 
“Heliodor“, hier auf der Enertec in Leipzig 

Ein weiteres federführendes Mitglied ist Dr. Dag Schulze, der 
seit einigen Monaten als Physik- und Mathematiklehrer am 
Landheim in Schondorf tätig ist. Dort sollen Projekte mit "So-
larer Mobilität" entstehen, sowohl im Bereich der Landfahr-
zeuge als auch mit Solarbooten. Das Landheim hat einen ei-
genen Bootsanleger am Ammersee.  

Ferner sollen die Erfahrungen und Ergebnisse der Arbeiten 
von Prof. Dr. Klaus Brinkmann von der Fernuni Hagen und 
seiner Frau, Studienrätin Astrid Brinkmann, mit in die Tätig-
keiten der AG einfließen. Prof. Brinkmann hat sich eingehend 
mit Solar- und Elektroleichtmobilen im Rahmen der Tour de 
Ruhr beschäftigt und auch zusammen mit seiner Frau Astrid 

Übungs- und Rechenaufgaben in diesem Rahmen entwickelt 
(vorgestellt u.a. auf dem Electriv Vehicle Symposium 18 in 
Berlin 2001). Astrid Brinkmann hat weitere Übungsaufgaben 
aus dem Bereich der renenerativen Energien für den Physik- 
und Mathematikunterricht entwickelt. Diese Aufgaben sind es 
wert, weiter verbreitet zu werden und sollen daher im Rah-
men der AG "Schule und Ausbildung" des bsm verwendet, 
weiterentwickelt und mehr bekannt gemacht werden.  

Seine besonderen Aufgabenbereiche sieht der bsm hier im 
Bereich der solar-elektrischen Mobilität. Der bsm stellt daher 
das Programm "SOSO.EXE" zur Verfügung, das seinerzeit 
für die Auslegung und Berechnung des Energiebedarfs von 
Solar- und E-Mobilen entwickelt wurde. Das Programm und 
die ausführliche Beschreibung steht seit kurzem kostenlos zur 
Benutzung zur Verfügung und kann darüber hinaus im Rah-
men des "Open Source" Modells weiterentwickelt werden. 
Siehe dazu auch die bsm-Pressemeldung dazu unter 
www.solarmobil.net/meldu043.htm und der Beschreibung des 
Programms im Internet unter www.solarmobil.net/soso.  

Neben dem erwähnten Berechnungsprogramm stellt der bsm 
der Arbeitsgruppe auch die Konstruktionsunterlagen ver-
schiedener Solar- und E-Mobile zur Verfügung: Solarmobil 
Projekt laut einer Projektarbeit an der TU Berlin, Betreuer 
Andreas Manthey, und Konstruktionsunterlagen eines Tour 
de Sol erprobten Leicht-Elektromobils von Helmut Wehren, 
Schweiz, sowie weitere technische Unterlagen zur solaren 
Mobilität. Die erwähnten Fahrzeuge sind bereits gebaut und 
erprobt worden, so dass sich eine sehr solide und praxisnahe 
Basis für eine Weiterarbeit ergibt.  
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